
Holzbaupreis Niedersachsen 2026
A U S L O B U N G



Die Auslobung erfolgt durch den Landesbeirat Holz Niedersachsen e.V. sowie die Sparte proHolz Nieder-
sachsen, welche an das 3N Kompetenzzentrum e.V. angegliedert ist.  
Diese Initiativen werden von Institutionen und Unternehmen des Clusters Forst & Holz getragen.

Auslobung 

Förderer und Mitglieder 
der Sparte  

proHolz Niedersachsen

Kooperationspartner 

In Zusammenarbeit mit

Grußwort 

Waldbesitzerverband
Niedersachsen

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Holzbau in Deutschland zeigt sich in her-

ausfordernden Zeiten stabil und zukunftsfähig. 

Bereits fast jedes vierte neue Wohngebäude 

entsteht in Holzbauweise. Das zeigt, dass das 

Bauen mit Holz längst kein Nischenmarkt mehr 

ist, sondern ein zentraler Baustein für die Bau-

wende und den klimafreundlichen, ressourcen-

schonenden Wohnungsbau. Das Potenzial ist 

jedoch noch nicht ausgeschöpft.

Der Holzbaupreis Niedersachsen steht für eine 

Baukultur, die Verantwortung übernimmt – für 

Gesellschaft, regionale Wirtschaft, Natur und 

kommende Generationen.

Holz ermöglicht als nachwachsender und dauer-

haft verfügbarer Rohstoff nicht nur langfristige 

CO₂-Einsparungen. Bauen mit Holz sorgt auch 

für gutes Raumklima, bietet hohe Tragfähigkeit 

bei geringem Gewicht, gute Wärmedämmung 

und eignet sich für serielle Vorfertigung.  

Das verkürzt Bauzeiten und schont Ressourcen. 

Gerade im Flächenland Niedersachsen bietet 

Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft wertvolle 

Chancen für Innovationen und stärkt regionale 

Wertschöpfungsketten.

Ausgelobt wird der Holzbaupreis Niedersachsen 

zum sechsten Mal, um die Bandbreite und die 

Vielseitigkeit der mit Holz erbauten Gebäude 

aufzuzeigen und ihren Einsatz zu fördern.  

Er würdigt Projekte, die zeigen, wie nachhaltiges 

Bauen heute schon gelingen kann – innovativ, 

hochwertig und verantwortungsbewusst. Dabei 

ist auch der Einsatz weiterer nachwachsender 

Rohstoffe eine wertvolle Ergänzung im Portfolio 

der Bau- und Dämmstoffe.

Bringen Sie sich mit Ihren Projekten ein und 

zeigen Sie die eindrucksvolle Vielfalt und Inno-

vationsstärke des Holzbaus in Niedersachsen. 

Helfen Sie mit, den Holzbau in Niedersachsen 

voranzubringen – Ich bin gespannt auf Ihre 

Beiträge.

Ihre 

Miriam Staudte  
Niedersächsische Ministerin für Ernährung,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz



Innovative Projekte gesucht

Die Wettbewerbsbeiträge sollen sich durch eine 

hohe gestalterische und holzbautechnische Quali-

tät auszeichnen sowie im Sinne der Nachhaltigkeit 

ökologische und ressourcensparende Aspekte 

besonders berücksichtigen.  

In die Bewertung wird auch der Lebenszyklus 

der Bauwerke hinsichtlich ihrer Energieeffizienz, 

Wirtschaftlichkeit in Betrieb und Unterhalt bis 

hin zur Recyclingfähigkeit einbezogen. Bauwerke 

und Gebäudekomponenten sollen insgesamt ein 

zukunftsweisendes Gesamtkonzept darstellen.

Für den Holzbaupreis Niedersachsen können 
verschiedene Objekte eingereicht werden:

Bauen im Bestand

Anbauten, Umbauten, Aufstockungen oder 

Sanierungen eines vorhandenen Bauwerks. 

Jede Gebäudeart und -nutzung ist zugelassen.

Neubau

Einzelbauwerke, Gebäudegruppen oder Ingenieur-

bauwerke. Jede Gebäudeart und -nutzung ist 

zugelassen.

Wer kann sich bewerben?

Zur Teilnahme aufgefordert sind Architekt/-innen, 

Tragwerksplaner-/innen, öffentliche und private 

Bauherr/-innen, das Bauhandwerk sowie Unter-

nehmen der Holzbaubranche. Mitglieder der Jury 

sowie Mitarbeiter/-innen der Auslober sind von 

der Teilnahme ausgeschlossen.

Teilnahmevoraussetzungen

Die Baumaßnahmen wurden im Zeitraum zwi-

schen Januar 2024 und Juni 2026 fertiggestellt. 

Der Standort der Gebäude muss sich im Bundes-

land Niedersachsen befinden. Es dürfen bis zu drei 

Projekte je Bewerber/-in eingereicht werden. 

Preisgeld

Der Holzbaupreis Niedersachsen 2026 ist mit ei-

nem Preisgeld von insgesamt 12.000 Euro dotiert 

(inkl. Sonderpreis). Es können mehrere Preise ver-

geben werden. Der Sonderpreis »Zirkuläres Bauen 

und Naturbaustoffe« ist mit insgesamt 1.000 

Euro dotiert. Es können mehrere Sonderpreise 

vergeben werden. Neben den Preisen werden 

Anerkennungen vergeben. Die Prämierungen 

werden an die Bauherr/-innen, Entwurfsverfasser/-

innen, Tragwerksplaner/-innen und ausführenden 

Holzbaubetriebe gleichermaßen verliehen. Die 

Jury entscheidet über die Prämierungen und die 

Verteilung des Preisgeldes frei und unanfechtbar 

unter Ausschluss des Rechtsweges.

Sonderpreis  
Zirkuläres Bauen und Naturbaustoffe

Die Auszeichnung wird an innovative Holzbauten 

verliehen, die den Gedanken der Kreislaufwirt-

schaft aufgreifen und die Möglichkeit des Rück-

baus und der Wiederverwendung von Gebäude- 

teilen miteinbeziehen. Zudem zählen zur Kategorie 

dieser Auszeichnung auch Gebäude, die Natur-

baustoffe bei der Auswahl der eingesetzten Mate-

rialien besonders berücksichtigen. Die Naturbau-

stoffe nehmen in diesem Zusammenhang einen 

zentralen Charakter und Anteil am Bauwerk ein.

Jurymitglieder 2026

Sabine Djahanschah, Dipl.-Ing. Architektin
Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Karen Schäfer, M.Sc. Architektur und 
Städtebau
Architektenkammer Niedersachsen

Christian Kool, Dipl.-Ing. (FH) Architekt 
Landkreis Göttingen 

Mike Sieder, Prof. Dr.-Ing.
Technische Universität Braunschweig,  
Ingenieurkammer Niedersachsen

Claudia Simon
Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung

Tabea Huth, Dipl.-Ing. Architektin,   
M.Eng. Holzbauingenieurin
Informationsverein Holz e.V.

Moritz Othmer, Dipl.-Ing. Architekt
Preisträger 2024  
»Zirkuläres Bauen und Naturbaustoffe«

Weitere Jurymitglieder sind angefragt.

Holzbaupreis Niedersachsen

Der Preis zeichnet Gebäude aus, die überwie-

gend aus Holz und Holzwerkstoffen sowie 

weiteren nachwachsenden Rohstoffen bestehen 

und damit die Ziele von Klimaschutz und Nach-

haltigkeit umsetzen.  

Der Baustoff Holz findet sich dabei in den 

wesentlichen vor allem tragenden Konstrukti-

onselementen der Gebäude wieder.



Machen Sie mit beim  
Holzbaupreis Niedersachsen 2026!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen sowie  
das Portal zur Teilnahme  
am Wettbewerb finden Sie  
unter www.holzbaupreis- 
niedersachsen.de. 
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Einreichungsfrist: 3. Juli 2026

Die Teilnahme und Einreichung der Unterlagen 

erfolgt über die Online-Plattform unter

www.holzbaupreis-niedersachsen.de

Diese müssen enthalten:

 eine Objektbeschreibung mit Angabe von Namen 

der Architekt/-innen, Tragwerksplaner/-innen, 

Bauherr/-innen, Holzbaubetriebe und Fotograf/-

innen sowie der Objektdaten 

 Entwurfs-, Ausführungs-, Detailzeichnungen 

sowie einen Lageplan,

 Fotos, Abbildungen,

 kurzen Erläuterungsbericht

 Unterzeichnung der  Teilnehmer-und Urheber-

rechtserklärung,

 Unterzeichnung der Datenschutzerklärung,

 Einwilligung zur Veröffentlichung der Daten. 

Eine Anonymisierung der Unterlagen ist nicht 

notwendig.

Urheberrechte

Die Teilnehmer/-innen bestätigen mit ihrer Einreich- 

ung, dass sie und ihre Bauherr/-innen sowie die Ur- 

heber/-innen der Fotos und sonstigen Rechteinhaber/ 

-innen mit den genannten Veröffentlichungen ein-

verstanden sind und stellen die hierfür notwendigen 

Unterlagen frei von Rechten Dritter uneingeschränkt 

und kostenfrei zur Verfügung.

Es besteht und ergibt sich kein Haftungsanspruch 

gegenüber den Auslobenden für die Art und Form 

der Nutzung in der aufgeführten Art und Weise. 

Die Teilnehmer/-innen stellen die Auslobenden von 

eventuellen Ansprüchen Dritter an der Verwendung 

oder sonstigen Rechten frei.

Die Auslobenden haben das Recht, die prämierten 

Arbeiten mit allen eingereichten Unterlagen (Fotos, 

Zeichnungen, Texte, Angaben zu Objektbeteiligten 

usw.) bei Ausstellungen, in der Presse, in Publika-

tionen und im Internet zur Dokumentation und 

Bewerbung des Holzbaupreises Niedersachsen so-

wie für die Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung der 

Holznutzung und Holzverwendung unter Namens-

nennung der Verfasser /-innen uneingeschränkt und 

unentgeltlich zu veröffentlichen und zu verbreiten. 

Hierzu werden den Auslobenden sämtliche Unterla-

gen uneingeschränkt und kostenfrei zur Verfügung 

gestellt. Die uneingeschränkte und unentgeltliche 

Einräumung kann jederzeit mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen werden.  

Der Widerruf bewirkt, dass zukünftig keine weiteren 

Fotos und Unterlagen zur Veröffentlichung weiterge-

geben werden. Der Widerruf bedarf der Schriftform 

per Einschreiben.

proHolz Niedersachsen 
innerhalb des 
3N Kompetenzzentrum  
Niedersachsen Netzwerk Nachwachsende  
Rohstoffe und Bioökonomie e. V.

Ansprechpartnerin 
Tjorven von Grambusch
Rudolf-Diesel-Straße 12, 37075 Göttingen

Kontakt:
Tel.: +49(0)551 30738 11 
E-Mail: vongrambusch@3-n.info

Verlängerung  

bis 19. Juli!


